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Seniorenbeirat der Stadt Wilhelmshaven 
 

Protokoll der Sitzung vom 16.06.2022 beim Verein zur Förderung 
kommunaler Prävention (VKP), Störtebekerstraße 3 

  
Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
Uwe Heinemann 
Günter Hinrichs 
Christel Kleinow 
Evelyn Klibert 
Wolfgang May 
Marion Reiners  
Dr. Franz Köster 
 
Entschuldigt: 
Isabell Eickhoff 
Elke Gozdzik  
Catharina Raabe 
Uwe Reese 
 
Gäste: 
Ursula Ahrns-Klöfer 
 
Gastgeber: 
Holger Barkowsky 
Vanessa Bartelt-Kapustin 
  
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11.38 Uhr 
 
1. Der SBR-Vorsitzende Uwe Heinemann begrüßte alle Anwesenden und 

bedankte sich vor allem für die Einladung des Vereins zur Förderung 
kommunaler Prävention. 

 
2. Nach Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, Beschluss des 

Protokolls vom 9.5.22 und Feststellung der Tagesordnung erhielten Herr 
Barkowsky und Frau Bartelt-Kapustin die Möglichkeit, die Arbeit des VKP 
vorzustellen. 
 
Gegründet 2009 als Präventionsrat durch die Stadt Wilhelmshaven und die 
Polizei wurden später durch den Verwaltungsausschuss der Stadt die 
Aufgaben dem gemeinnützigen Verein VKP zentral übertragen. Seit 2017 hat 
er seinen Sitz „auf“ Siebethsburg in der Störtebekerstraße 3. Seit 2019 
arbeitet Frau Bartelt-Kapustin dort als hauptamtliche Geschäftsführerin mit 
einem ehrenamtlichen Vorstand unter der Leitung von Holger Bakowsky. 
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Die Personal- und Sachkosten in Höhe von 51.000/57.000 Euro jährlich 
werden durch die Stadt Wilhelmshaven finanziert, während sämtliche 
Aktivitäten über Mitgliedsbeiträge, Spenden und Sponsoren bezahlt werden. 
Bis heute konnten dafür 103.000 Euro gewonnen werden. Der jährliche 
Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Euro und kann steuerlich als Spende abgesetzt 
werden.  
Ein großer Teil der Präventionsarbeit erstreckt sich auf Kinder und 
Jugendliche sowie auf den Seniorenbereich. Ab Juli wird der VKP verstärkt 
wieder auf den Wochenmärkten aktiv sein, das nächste Mal am 13.7. auf 
dem Rathausplatz.  
SBR und VKP sehen durchaus Überschneidungen in ihren Tätigkeiten und 
beschlossen eine Zusammenarbeit, insbesondere für den 2.11.2022. 
Nach dieser Einführung durch Holger Barkowsky zeigte Frau Bartelt-
Kapustin eindrucksvoll im Rahmen einer Power-Point-Präsentation die 
vielfältige Arbeit des VKP auf (www.vkp-whv.de).  
 
Der Gast, Frau Ahrns-Klöfer erhielt nun das Wort, um ihr Anliegen an den 
SBR vorzutragen. Sie beschwerte sich über teilweise fehlende 
Überdachungen an Bushaltestellen, z.B. Mühlenweg/Gökerstraße, 
Weidenstraße und über teilweise zu niedrige und verschmutzte Sitze an den 
Haltestellen, die es älteren Menschen erschwert, von dort wieder 
aufzustehen. Uwe Heinemann wird die Problematik mit Herrn Rademacher 
von den Stadtwerken besprechen. 
 

3. Herr Köster und Frau Klibert informierten über den Stand der 
Vorbereitungen für die Durchführung der PC- und Smartphonekurse. Der 
Flyer-Entwurf liegt z.Zt. bei Herrn Marcus Jurk zur weiteren Bearbeitung. 
Frau Klibert wird sich mit ihm in Verbindung setzen, wie weit er damit ist. 
Ein Problem ist im Moment noch, einen geeigneten Raum für den Unterricht 
zu finden. Seitens der Stadt, Herrn Schönfelder, wird geprüft, ob es im 
Rathaus eine entsprechende Möglichkeit gibt. Außerdem wird Uwe 
Heinemann Herrn Lutz Weber vom Bauverein Rüstringen fragen, ob evtl. 
im „Treff auf Siebethsburg“ die Möglichkeit dazu besteht. 
 

4. Entfällt 
 

5. - Uwe Heinemann wird am kommenden Montag als Delegierter an der 
Sitzung des Landesseniorenrats teilnehmen. 
Herr Günter Hinrichs nimmt als Kassenprüfer an dieser Sitzung teil.  
Herr Hinrichs hat unseren Antrag bzgl. eines Internet-Anschlusses in 
Heimen zur Beschlussfassung beim LSR eingereicht. 
 
- Christel Kleinow berichtete über das Treffen zwischen ihr, Evelyn 

Klibert und dem Lokalredakteur Suntke Pendzich von der 
Wilhelmshavener Zeitung. 

 
- Uwe Heinemann wird Herrn Schönfelder an die Erstellung einer 

Übersicht von öffentlichen Toiletten im Stadtgebiet erinnern. 
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- Herr Pendzich wurde um die Aufnahme der Telefondaten von Christel 
Kleinow und Günter Hinrichs als Kontaktpersonen in der WZ gebeten. 
Bis jetzt erschienen sie noch nicht. 

 
- Der Wunsch des Seniorenbeirats als beratende Mitglieder in folgenden 

Ausschüssen zu sein, wurde Herrn Schönfelder vorgetragen. Lt. Herrn 
Heinemann zeigte er sich allerdings wenig optimistisch dazu. Der SBR 
bat daher Herrn Heinemann noch für die Ratssitzung im Juli eine Vorlage 
zu erstellen: Sozialausschuss, Kulturausschuss, Sportausschuss, TBW-
Ausschuss und GGS-Ausschuss.  

 
6. Termine 

Die Jahrestermine liegen bereits fest (sh. Protokoll vom 9.5.22). Lediglich der 
Termin vom 4.7. wird verschoben auf den 5.7.. Uwe Heinemann ist für 
diesen Termin bereits entschuldigt. Am 5.9. werden sowohl Herr Hinrichs, 
als auch Herrn Heinemann nicht teilnehmen können. 
 

7. Verschiedenes 
entfällt 
 

 
Evelyn Klibert  
Protokollführerin 

 


